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68er
Die 68er sind ein Mythos, der Deutschland bis heute 
prägt. In den 60er Jahren veränderte sich die Bundes-
republik nachhaltig. Der rasche gesellschaftliche und 
kulturelle Wandlungsprozess, der bereits in den 50er 
Jahren begann, führte zu Spannungen zwischen 
den Generationen. Beatmusik, Gammler, Provos 
und Hippies standen im krassen Gegensatz zu 
den gesellschaftlichen Erwartungen jener Zeit. 
An der Universitäten gingen die bisher angepassten 
Studenten auf die Straße, demonstrierten gegen den 
Schah-Besuch 1967, Vietnamkrieg und den „Muff der 
Talare“. Che Guevara und Mao gelten auch heute noch 
als Ikonen dieses Jahrzehnts. 
Feiern Sie mit unseren Books To Go im Februar das 
50jährige Jubiläum dieser turbulenten Ära! 


